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Gemeindebrief für Klinkrade, Labenz, 

Linau, Lüchow, Sandesneben, Schip-

horst, Schönberg/Franzdorf, Steinhorst 

und Wentorf 

Ausgabe Nr. 136 

Juni.23 bis August 23 

K i r c h e n g e m e i n d e  S a n d e s n e b e n 
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Kirchenbüro  Altes Dorf 3                            

Susanne Schneck  Tel: 04536 - 264                        

                      Fax: 04536 - 898688      

kirchenbuero@kirche-sandesneben.de 

Öffnungszeiten:  Di. Mi+Fr.9:00 - 11:00 
Uhr            Do. 16-18 Uhr 

Pastorin Doris Pfeifer 
Tel: 04536-237    Fax: 04536-898810   
Mobil:   0176-19790600                                   
d.pfeifer@kirche-sandesneben.de 
Montag ist dienstfreier Tag 

Pastor Oliver Erckens  
Tel: 0176-19790300  
o.erckens@kirche-siebenbaeumen.de  
Montag ist dienstfreier Tag 

Friedhofverwaltung                                             
Susanne Schneck   Tel: 04536 - 264   
Uwe Schneck          Tel: 015227137600           
friedhof@kirche-sandesneben.de 

Küsterin Kapelle Schönberg                    
Fabia Hardkop-Hinze   Tel: 04534-7919 

Kirchenmusiker u. Chorleiter             
Rüdiger Respondek  Tel: 04536 - 232 
 
Kindergarten Sandesneben / Labenz-
Kerstin Fokuhl    Tel: 04536 - 757         
Donnerstags:      04536 - 8233                  
ev-kita@kirche-sandesneben.de     

Jugenddiakonin Svenja Leppin 
Tel: 0176 19790620 
 sleppin@kirche-ll.de  

 

Feste Termine in unserer Gemeinde 

Krabbelgruppe:  Di. + Do. 9 - 11 Uhr                    
   im Alten Pastorat 

Frauenkreis:    Ab dem 7. September 
         Jeden Mittwoch 15 Uhr 

Jugendgruppe:  jeden ersten Dienstag 
und jeden dritten Freitag im Monat  von 
18:00 Uhr bis 20 Uhr  

Chorprobe:   Do. 19.30 -21.30 Uhr          
   im Alten Pastorat 

Offene Räume:  Mi. 9:30 - 11:30 Uhr                   
   außer letzter Mi. im 
               Monat im Alten Pastorat 

Trauercafe :  jeden 2. Dienstag  
             im Monat 15-17 Uhr 
   Altes Pastorat 

Offene Kirche: von Ostern bis Ernte Dank  
Sonntags von 15.00 bis 17.00 Uhr 

  

Bankverbindung                                     
Kirchengemeinde und Friedhof:       
IBAN: DE93 2305 2750 0086 0502 34 

Bankverbindung Kita Sandesneben: 
IBAN: DE97 2305 2750 0086 0502 59 

Bankverbindung Kita Labenz:           
IBAN: DE75 2305 2750 0086 0502 67 

Homepage:  Kirche-Sandesneben.de   

Kontakt zur Kirchengemeinde Sandesneben  

Impressum: Verantwortlich i. S. d. Presserechts: Kirchengemeinderat (Doris Pfeifer, 

Vorsitzende); Layout: Thomas Wiechmann (thomas-wiechmann@gmx.de);   

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe (Sep. - Nov.): 1. August 2023  

mailto:s.rost@kirche-sandesneben.de
mailto:o.erckens@kirche-siebenbaeumen.de
mailto:thomas-wiechmann@gmx.de
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                                     Liebe Leser, 

die Tage fiel mir wieder dieses wunderbare Gedicht 
in die Hände von Hans Dieter Hüsch (Kabarettist). 

Darüber habe ich mich sehr gefreut, es begleitet 
mich schon seit Jahren und immer wieder empfinde 
ich die Lebensfreude und Glaubenszuversicht tröst-
lich und ansteckend: 

Ich bin vergnügt, erlöst, befreit,  
Gott nahm in seine Hände meine Zeit,  
mein Fühlen, Denken, Hören, Sagen,  
mein Triumphieren und Verzagen,  
das Elend und die Zärtlichkeit.  

 Was macht, dass ich so fröhlich bin  
in meinem kleinen Reich?  
Ich sing und tanze her und hin,  
vom Kindbett bis zur Leich. 

Was macht, dass ich so furchtlos bin  
an vielen dunklen Tagen?  
Es kommt ein Geist in meinen Sinn,  
will mich durchs Leben tragen. 

Was macht, dass ich so unbeschwert  
und mich kein Trübsinn hält?  
Weil mich mein Gott das Lachen lehrt  
wohl über alle Welt. 

 Ich bin vergnügt, erlöst, befreit,  
Gott nahm in seine Hände meine Zeit,  
mein Fühlen, Denken, Hören, Sagen,  
mein Triumphieren und Verzagen,  
das Elend und die Zärtlichkeit.  

HANNS DIETER HÜSCH  

 
Da bleibt mir nur noch zu sagen: Amen!! 
In diesem Sinne wünsche ich einen gesegneten Sommer. 

Pastorin Doris Pfeifer 



 

4 

Bericht aus dem Kirchengemeinderat 

Der neue Kirchengemeinderat hat seine Arbeit aufgenommen und hat in 

seiner ersten Sitzung im Februar Ausschüße gebildet und Ämter gewählt: 

Vorsitzende des KGR ist Pastorin Doris Pfeifer, Stellvertretende Vorsitzende 

ist Maren Meineke. 

Gemeindelebenausschuß: Gabriele Stamer (Vorsitz); Pastorin Doris Pfeifer, 

Ilka Hack; Rüdiger Respondek, Pastor Oliver Erckens; Maren Meineke; beru-

fen wurden Brigitte Behrens und Thomas Wiechmann. 

Friedhofsausschuß: Michael Raddatz (Vorsitz); Pastorin Doris Pfeifer; Detlef 

Meyer, Uwe Schneck 

Bauausschuß: Michael Raddatz (Vorsitz); Rüdiger Respondek; Pastor Oliver 

Erckens; Detlef Meyer 

Regionaler Gottesdienstausschuß: Pastorin Doris Pfeifer (Vorsitz); Anna 

Voigts; Pastor Oliver Erckens; Rüdiger Respondek 

Pfarrsprengelausschuß: Oliver Erckens (Vorsitz); Finnja Maaß; Pastorin Do-

ris Pfeifer; Gabriele Stamer und Ilka Hack als Vertretung 

Regionaler Jugendausschuß: Pastorin Doris Pfeifer (Vorsitz); Finnja Maaß 
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Der Kirchengemeinderat ist noch dabei, sich einzuarbeiten hat aber schon 

viele Themen auf der Tagesordnung und auch einiges beschlossen: Anstel-

lung der Gemeindeassisstenz Susanne Wischendorf, Einrichtung einer Bufdi 

Stelle für Evelyn Ramachandran (Bundesfreiwilligendienst); Arbeit mit Ge-

flüchteten, Kirche und Kirchberg; eine neue energiesparende Beleuchtung 

im Gemeindesaal. Außerdem hat sich der KGR gemeinsam mit den anderen 

drei KGRs des Pfarrsprengels mit der Prävention sexualisierter Gewalt be-

schäftigt.  Dieses Thema bleibt weiter auf der Tagesordnung und wird auch 

nach und nach in die Gruppen und Kreise der Kirchengemeinde kommen.  

Die Jugend hat sich damit schon sehr ausführlich beschäftigt. 

 

 

 

Der Gemeindelebenaussschuß hat für dieses Jahr geplant. Folgende 

Termine stehen bisher fest: 

 

21.5 Kanatenkonzert in der Kirche 
29.5. Regionales musikalisches Pfingstfest mit Chören und anschließendem 
Empfang 
21.6. Ausfahrt zum Schmetterlingspark Friedrichsruh mit dem Frauenkreis 
und Senioren aus dem Pfarrsprengel 
25.6. Konzert mit den Chören Sandesneben Aumühle Fanny Hensel 
7.6.-11-6. Fahrt zum Kirchentag mit Konfirmierten 
An den Sonntagen der Sommerferien: Kirche, Kunst und Kaffee reihum in 
den Kirchen des Pfarrsprengels: Die Sommerreise 
17.9. Tag des offenen Friedhofes Sandesneben: Moderne Trauerkultur 
14.00-18.00 Uhr mit der SOS-Bigband, Schönberg 
1.10. Erntedank 11.00 Uhr auf dem Hof Lübbers (Altes Dorf) 
14.-19.10. Konficamp am Brahmsee 
31.10. Demo und Kundgebung "Wir sind nicht still"  
10.11. Martinsfest 
2. 12 Teilnahme am Basar der Kommune vor dem 1. Advent 
5.12. 19.00 Uhr Konzert Don Kosakenchor 
10.12. Gottesdienst zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes auf dem Kornbo-
den Schönberg 
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Gemeindebrief digital als e-paper abonnieren 

Ab sofort gibt es auf unserer Homepage die Möglichkeit den Gemeindebrief 

digital zu abonnieren.  Wenn Sie sich dort mit Ihrer Email-Adresse anmelden, 

schicken wir Ihnen jedesmal beim Erscheinen des neuen Gemeindebriefes 

die aktuelle Version als pdf direkt in Ihr Email-Postfach. 

Auf unserer Homepage finden Sie jetzt auch wieder die aktuellen Gottes-

dienste. 

www.kirche-sandesneben.de  

Per Spendenapp spenden 

Ab sofort gibt es nun die Möglichkeit, der Kirchengemeinde per QR-Code 

mit dem Handy zu spenden. 

Hier können Sie es direkt ausprobieren: 

 

http://www.kirche-sandesneben.de
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Besuchskreis 
 
Immer wieder kommt aus der Gemeinde die Nachfrage, dass es doch wieder 
mehr Besuche geben soll.  Wir suchen Menschen, die Lust, Zeit und Freude 
daran haben Besuche zu machen. 
Wenn Sie sich das vorstellen können, melden Sie sich gerne bei Pastorin Do-
ris Pfeifer (0176-19790600 oder d.pfeifer@kirche-sandesneben.de) 
Bei dem ersten Treffen werden wir gemeinsam entscheiden was der Be-
suchskreis schaffen kann und möchte.  Wenn Sie gerne besucht werden 
möchten, zu einem besonderen Anlaß (Geburtstag) zum Beispiel oder weil 
Sie sich einfach über einen Besuch freuen würden, dann melden Sie sich ger-
ne im Kirchenbüro bei Frau Schneck (Tel.: 04536-264) 

  

Ich heiße Evelyn Ramachandran und wohne 
mit meinem Mann in Lüchow. 
In diesem schönen Dorf habe ich auch die 
letzten zehn Jahre gearbeitet - im Home-
office für die Deutsche Telekom. 
  
Meine Tätigkeit machte mir Spaß, aber mir 
fehlte zunehmend der Kontakt zu Men-
schen. In mir keimte der Wunsch, mich in 
unserer Gemeinde zu engagieren und Men-
schen zu helfen. Nachdem die Telekom ein 
Programm auflegte, das es ermöglichte, das 

Unternehmen zu verlassen und in den Bundesfreiwilligendienst zu wech-
seln, habe ich diese Chance genutzt. Somit kann ich meinen Wunsch in die 
Tat umsetzen! 
  
Ab Mai absolviere ich nun meinen Bundesfreiwilligendienst in der Kirchen-
gemeinde Sandesneben. Ich bin außerordentlich dankbar, dass alles recht-
zeitig geklappt hat und ich die Gemeinde bei ihrer vielfältigen und wertvol-
len Arbeit unterstützen darf. Ich freue mich sehr meine neuen Aufgaben! 

mailto:d.pfeifer@kirche-sandesneben.de
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Neues und Bewährtes aus dem Frauenkreis 

 

Wir sind in der Sommerpause, aber davor hatten wir noch einen überaus 

informativen Vortrag über die Biene. Frau Karin Ihlow hat uns mit ihren 

praktischen Erfahrungen und ihrem Wissen begeistert.  

Wir danken ihr und allen anderen, die unsere Treffen im Winterhalbjahr mit 

ihren Beiträgen bereichert haben.  

Den Abschluss des Winterhalbjahres haben wir mit einem köstlichen Früh-

stück im Haferkasten in Schiphorst gefeiert. Herzlichen Dank an Birgit Wulf 

und ihrem Team. 

Unsere Sommerpause unterbrechen wir am 21.06. für einen Ausflug in den 

Schmetterlingspark in Friedrichsruh und freuen uns auf ein Wiedersehen.  

Am 13.09. starten wir wieder zu unseren wöchentlichen Treffen, kommen 

Sie doch einmal vorbei. 

Viel Glück und viel Segen auf all ihren Wegen, Gesundheit und Frohsinn sei 

auch mit dabei, 

das wünscht von Herzen der Frauenkreis  

Natürlich darf auch ein Rezept von Renate nicht fehlen:-) 

 

Blauer Schmand-Kuchen 

Zutaten für den Schmandguss: 

1 Liter Milch 

100g Zucker 

100g Vanillepudding zum Kochen 

500g Schmand 



 

9 

Zubereitung: 

1 Liter Milch mit 100g Zucker zum Kochen bringen. Danach 100g Pudding-

pulver mit etwas Milch verrühren und in die heiße  Milch geben, nochmals 

aufkochen lassen und in den noch warmen Pudding wird 500g Schmand  

gerührt. 

Zutaten für den Teig 

200g Butter 

125g Zucker 

1 Päckchen Vanillezucker 

etwas geriebene Zitrone 

1 Prise Salz 

3 Eier 

300g Mehl 

750g Blaubeeren 

1 Päckchen Backpulver 

Zubereitung 

Aus den Zutaten einen Rührteig herstellen und gleichmäßig auf das Back-

blech verteilen. Ca. 750g Blaubeeren auf den Teig verteilen (Tipp: Sind die 

Blaubeeren gefroren, muss man sie vorher langsam auftauen und die 

Tauflüssigkeit nicht mit auf den Teig geben). Jetzt den Schmandguss auf die 

Blaubeeren verteilen. Zum Schluss kann man noch ein paar Butterstreusel 

auf den Schmandguss streuen. 

Den Kuchen etwa 60 Minuten auf ca. 180 – 200 Grad backen. 

Statt Blaubeeren können auch Kirschen, Stachelbeeren, Himbeeren o. ä.  

verwendet werden. 

Wir wünschen GUTEN APPETIT 



 

10 

Bibelwochen in den evangelischen Kitas 
in Sandesneben und Labenz. 

 

Zwei Wochen haben sich die Kinder mit den 
ErzieherInnen mit der Geschichte von Noah 
und seiner Arche beschäftigt.  Eifrig haben die 
Kinder die Arche gebaut und die Tiere gespielt 
die alle auf die Arche gehen und mit Noah und 
seiner Familie warten, dass das Wasser end-
lich weniger wird und wie sie schließlich ge-

rettet werden.  Auch beim Basteln, Singen und Spielen war die Geschichte 
jeden Tag Thema. Die Teams der Kitas haben viele kreative Ideen entwi-
ckelt, um gemeinsam mit den Kindern diese Geschichte aus der Bibel zu 
entdecken. 

Besonders beliebt war der Regenbogentanz.  Mit bunten Bändern haben 
wir zum Regenbogenlied getanzt und gefeiert wie schön bunt die Welt ist. 

Pastorin Doris Pfeifer 

Evangelische Kita Labenz ist erneut ausgezeichnet!     
Das Team freut sich über die Bestätigung des BETA-Gütesiegels für die 
Kita Labenz.  Das Gütesiegel bestätigt und zertifiziert die Maßnahmen 
der Qualitätsentwicklung und des Qualitätsmanagements, die in der 
Kita immer wieder in den Blick genommen werden, um eine hohe Qua-
lität der religions- und sozialpädagogischen Arbeit zu gewährleisten. 

Die Kirchengemeinde dankt dem Team für die tolle Arbeit!  

Kita Labenz 
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Unsere Zusammenarbeit braucht einen neuen Namen 

Die Kirchengemeinden Sandesneben, Berkenthin, Siebenbäumen und Nusse-
Behlendorf bilden seit dem 1.1.23 einen gemeinsamen Pfarrsprengel und wollen 
gemeinsam feiern, beten, singen, verwalten und neue Wege gehen. 

Jede Gemeinde behält ihren Namen. Gesucht wird ein Name für alles, was wir 
gemeinsam tun. 

Gute Idee und Vorschläge werden gesucht!  Alles ist möglich: Der Name könnte 
enthalten: Namen von berühmten Personen (aus der Bibel oder der Geschichte), 
Landschaftsbeszeichnungen oder Begriffe aus den Geistes oder Naturwissen-
schaften, oder… oder…  

Wenn Sie eine gute Idee haben für einen Namen, der für alle vier Kirchenge-
meinden gut passt, teilen Sie ihn gerne Frau Susanne Wischendorf mit:  
gemeindeassisstenz@kirche-sandesneben.de 0176-19790601 oder per Post an 
das Kirchenbüro in Sandesneben. (Altes Dorf 3) 

mailto:gemeindeassisstenz@kirche-sandesneben.de


 

12 

Sonntagsreisen durch den Pfarrsprengel 

So richtig an den Sommer denken, mag derzeit noch niemand. Aber: In den 
Kirchengemeinden Berkenthin, Nusse-Behlendorf, Siebenbäumen und San-
desneben laufen schon intensive Vorbereitungen für die Reihe „Kirche. 
Kunst. Kaffee.“, die in den Sommerferien in dem neuen Pfarrsprengel 
stattfinden soll.  
 
Im Sommer 2022 hatten die vier Kirchengemeinden im Norden des Herzog-
tums etwas Neues gewagt und waren erstmals zu einer Sommerreise aufge-
brochen. „An jedem Sonntag waren wir in einer anderen Gemeinde zu Gast 
gewesen - und das kam so gut an, dass wir in diesem Jahr die Aktion fortset-
zen werden“, sagt Pastor Oliver Erckens. 
 
In den Sommerferien vom 16. Juli bis zum 27. August 2023 wird an jedem 
Sonntag zentral an einem von sechs Kirchorten im neuen Pfarrsprengel ein 
besonderer Gottesdienst gefeiert werden. Das Motto: „Kirche. Kunst. Kaffee.“ 
Das große Finale der Reihe findet am 27. August im Rahmen des Hafenfestes 
mit einem Open-Air-Gottesdienst in Berkenthin statt.  
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„Es gibt an jedem Sonntag eine Gastgeberin beziehungsweise einen Gastge-
ber, der oder die den Gottesdienst zusammen mit Ehrenamtlichen sowie mit 
regionalen Künstler:innen gestalten wird“, erläutert Pastor Tobias Pfeifer. 
Mit dabei werden unter anderem Malerin Hilli Mann, Tänzerin Heike Klaas, 
Fotografin Sabine Thieme-Bytom und Maler Stefan Kruse sein. 
„Entscheidend ist, dass Religion und Kunst in einen Dialog kommen und ge-
meinsam etwas Einmaliges schaffen wird“, erläutert Pastorin Doris Pfeifer. 
Unterstützt werden die Pastor:innen bei der theologischen Reise durch den 
Pfarrsprengel von den Ehrenamtlerinnen Susanne Wischendorf und Simone 
Siemers. 
 
Ziel der Sommerreise ist es, nicht nur treue Gemeindemitglieder, sondern 
auch Menschen - Einheimische wie Urlauber - zu erreichen, die kulturell auf-
geschlossen sind. „Wir möchten zeigen, wie sehr sich Kunst und Religion 
wechselseitig erschließen können“, berichtet Jaan Thiesen. Überdies biete 
die Sonntagsreihe die Chance, als Pfarrsprengel weiter zusammenzuwach-
sen. „Gegenseitige Besuche sind immer etwas Schönes - für Gastgebende 
und Besuchende“, sagt Pastor Oliver Erckens und beruft sich auf die Erfah-
rungen des vergangenen Sommers. Daher soll nach jedem Gottesdienst die 
Begegnung und der Austausch mit Gottesdienstbesuchenden im Fokus ste-
hen.  
 
Zurzeit wird in den Pastoraten und Gemeindehäusern zwischen Berkenthin 
und Sandesneben doch an den Planungen des Sommerprogramms gefeilt. 
Wie 2022 soll auch in diesem Jahr ein Fahrdienst eingerichtet werden. Im 
Juni soll das komplette Programm vorgestellt werden.    
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Gottesdienstplan 
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Fragen und Antworten rund um den Friedhof und Beerdigungen 

Wer ist für den Friedhof in Sandesneben zuständig? 

Das Bestattungswesen ist grundsätzlich 

Teil der Grundversorgung und damit eine 

staatliche Aufgabe.  In Sandesneben ist 

die Kirchengemeinde Trägerin des Fried-

hofes und hat so die Verantwortung für 

den Friedhof übernommen.  Der Fried-

hofshaushalt muss sich durch die Nut-

zungsgebühren selbst tragen. 

Wenn Sie Fragen zum Friedhof haben, 

wenden Sie sich gerne an  

Uwe Schneck (Friedhofsverwalter) 0152-27137600 

Susanne Schneck (Friedhofsbüro) 04536-264 

friedhof@kirche-sandesneben.de  
 

Wer darf auf dem Sandesnebener Friedhof beerdigt werden? 

Jede und Jeder! Der Sandesnebener Friedhof steht für alle Menschen unabhängig von 

Bekenntnis oder Religionszugehörigkeit offen.  Auch die Kapelle auf dem Friedhof steht 

für jeden zur Verfügung. (Für Kirchenmitglieder übernimmt die Kirchengemeinde die 

Kosten, für Nicht-Mitglieder kostet die Nutzung der Kapelle zusätzlich) 

Welche Grabformen gibt es auf dem Friedhof? 

Es gibt sehr unterschiedliche Grabformen auf dem Friedhof für Urnen und Särge mit 

unterschiedlichem Pflegeaufwand auch Baum und Felsengräber sind möglich.  Die Pfle-

ge kann auch beim Friedhof in Auftrag gegeben werden.  Der Friedhofsverwalter und 

der Bestatter werden Sie gerne beraten, was für Ihre Bedürfnisse passend ist. 

Denken Sie manchmal, der Friedhof könnte schöner und gepflegter sein?  Wir sind da-

bei, für den Herbst einen Friedhofsverschönerungstag zu planen, an dem wir mit verein-

ten Kräften den Friedhof schöner machen wollen.  Wir freuen uns über eine rege Betei-

ligung. 

mailto:friedhof@kirche-sandesneben.de
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Was muß ich tun, wenn jemand zu Hause verstirbt? 

Wenn jemand zu Hause verstirbt ist es eine emotionale Ausnahmesituation. 

Als erstes muss ein Arzt den Tod feststellen.  Auch der Bestatter weiß, was zu tun ist und 

steht Ihnen von Anfang an zur Seite.  Man braucht aber nicht in Hektik verfallen.  Der 

Verstorbene kann bis zu 36 Stunden zu Hause aufgebahrt werden und man kann sich 

zum Abschiednehmen Zeit lassen. 

In dieser Zeit kann auch ein Pastor kommen und eine Aussegnungsfeier gestalten. 

Über die Rettungskräfte gibt es auch die Möglichkeit, über die Notfallseelsorge um ei-

nen Seelsorger zu bitten, der Tag und Nacht gerufen werden kann und ihnen zur Seite 

steht. 

Welche Möglichkeiten gibt es bei der Planung der kirchlichen Trauerfeier? 

Die Pastorin oder der Pastor wird in der Regel zum Beerdigungsgespräch zu Ihnen nach 

Hause kommen. Dabei wird es um die Planung der Trauerfeier gehen, also vom Leben 

des Verstorbenen zu erzählen und über Lieder und Musik zu sprechen.  Es kann auch 

eine Gelegenheit sein, darüber zu sprechen wie es einem selbst geht. 

Wenn Sie Ideen und Wünsche zur Gestaltung der Trauerfeier haben, dann können Sie 

die gerne ins Gespräch einfließen lassen. 

Wie funktioniert das mit der Abkündigung in der Kirche bei Kirchenmitgliedern? 

Wenn ein Mitglied unserer Gemeinde auf unserem Friedhof begraben wird, dann wird 

im nächsten Gottesdienst nochmal an diese Person gedacht und für sie gebetet.  Ange-

hörige sind herzlich eingeladen, dann zum Gottesdienst zu kommen.  Bei Bedarf kann 

auch ein anderer Termin für die Abkündigung vereinbart werden. 

Die angegebenen Ansprechpersonen erhalten dann im Herbst auch eine Einladung zum 

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag.  Dort werden die Namen der Verstorbenen des ver-

gangenen Jahres verlesen, für sie gebetet und eine Kerze angezündet. 

Was ist das Trauercafe in Sandesneben? 

Beim Trauercafe treffen sich einmal im Monat Menschen, die in Trauer sind, zu Kaffee 

und Kuchen im Alten Pastorat.  Es ist eine Gelegenheit, von anderen zu hören, denen es 

ähnlich geht und Zuhörer zu haben, wenn man von sich erzählt. Bei manchen ist der 

Trauerfall schon länger her, bei anderen noch ganz frisch.  Beim Trauercafe ist jeder und 

jede willkommen. 

Ansprechpartnerinnen sind: Pastorin Doris Pfeifer 0176-19790600 d.pfeifer@kirche-
sandesneben.de  und Ulrike Schmidt 

mailto:d.pfeifer@kirche-sandesneben.de
mailto:d.pfeifer@kirche-sandesneben.de
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Am 25.06.2023 um 17 Uhr  
in der Kirche Sandesneben 

 
Mit dem Sandesnebener Kirchenchor  

und der Kantorei Aumühle 
 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Fa
n
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y 
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en

se
l 

Sommerkonzert 


